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Dresden, 21.12.2025 
Nehmen Sie Ihre Verantwortung für unsere Zukunft wahr! 

Sehr geehrte Abgeordnete, 

Wir, die OMAS GEGEN RECHTS.DRESDEN, verstehen uns als zivilgesellschaftliche, 
überparteiliche und überkonfessionelle Initiative. Zu unseren Zielen gehören neben dem Einsatz 
gegen rechtsextremistische Tendenzen das Eintreten für Demokratie, die Würde aller 
Menschen, der Erhalt sozialer Standards, eine gesunde Umwelt und ein friedliches 
Zusammenleben in einem geeinten Europa. 

Diese Ziele sehen wir bedroht! Wir appellieren an Sie: Setzen Sie sich mit allen Kräften gegen 
die Kürzung der Mittel für Soziales – Bildung – Klimaschutz – Integration – Kultur – ÖPNV ein. 

Nicht nur Dresden startet in das neue Jahr mit einer Haushaltsperre. In den Kommunen, in den 
Bundesländern und im Bund wird gespart und gekürzt, und immer trifft es die Bereiche, die 
unsere Gesellschaft für Zusammenhalt und Perspektive braucht: Sozialpolitik, Bildung, 
Klimaschutz, Integration, Kultur, öffentlicher Verkehr. Das ist empörend! 

Wir befinden uns in wirtschaftlich und politisch schwierigen Zeiten. Aber wichtige Reformen 
wurden viel zu lange aufgeschoben. Dazu kommt die aktuelle Aufrüstung! Für den 
Verteidigungshaushalt steht nicht nur ein riesiges Sondervermögen zur Verfügung, sondern 
auch ein großer und in den nächsten Jahren stark steigender Teil des regulären Haushalts. 
Statt nur die Verteidigungsausgaben zu erhöhen, muss alles versucht werden, um durch 
friedliche Mittel - Verhandlungen und Diplomatie – einer möglichen Kriegsgefahr zu begegnen. 
Krieg, konventionell oder atomar, darf keine Option sein! 

Sie sollten teuren Wahlgeschenken wie Industriestrompreis und Pendlerpauschale, die aus 
Investitionsmitteln finanziert werden sollen, nicht zustimmen. Geben Sie sich auch nicht damit 
zufrieden, dass das Parlament bei der Verteilung des Sondervermögens zu wenig 
Mitspracherecht hat. 

Setzen Sie sich im Bundestag endlich für eine gerechte Besteuerung ein, damit die 
Handlungsfähigkeit der Kommunen, Bundesländer und des Bundes verbessert wird. Ärmere 
und mittlere Haushalte müssen steuerlich entlastet, große Vermögen und Erbschaften endlich 
stärker belastet werden. 

Auch Ihre Kinder und Enkel müssen die Schulden abzahlen, die heute in diesem Umfang ohne 
Not gemacht werden. Die Menschen sollen ein Gemeinwesen stützen und verteidigen, das 
durch ungerechte Politik weiter erodiert. Das ist Wasser auf die Mühlen der AfD, die außer 
Abwarten gar nichts tun muss. 

Wir brauchen eine Politik, die den Menschen nützt: Vertreten Sie klar und deutlich unsere 
Interessen an Frieden – Sozialpolitik – Bildung – Klimaschutz – Integration.  

Wir möchten gern zum Anliegen unseres Schreibens mit Ihnen ins Gespräch kommen. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Für die Initiative OMAS GEGEN RECHTS.DRESDEN 

Helga Grischek, Monika Gersdorf 


